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Halle und Umgebung
Holle der 20 Jannar 1922

vor neuen öhungen für Gas
aſſer Strom

Es iſt nicht bloß die Brotverteuerung die in abſeh
barer Zeit die Haushalte neu belaſtet auch für Gas Waſſer
und Elektrizität werden wir erhöhte Preiſe zahlen müſſen
Grund dafür iſt in erſter Linie die Preisſteigerung für die
Kohle und die Steigerung der Kohlenſteuer Wenn auch
die Preiserhöhungen für Gas Waſſer und Strom nicht

ſchon in den nächſten Tagen eintreten ſo ſind ſie doch be
ſtimmt noch bis Ende dieſes Vierteljahres zu erwarten Für
Gas iſt errechnet worden daß man etwa 50 Pf wird auf
ſchlagen müſſen für Waſſer das jetzt 90 Pf je Kubikmeter
koſtet wird ſich ein Preis von wahrſcheinlich 1 Mark er
geben Der elektriſche Strom ſoll vom 1 April ab für
Kraft von 2,42 Mark auf 2,72 Mark für Licht nach Ge
bührentarif von 4,01 auf 4,61 nach Wohnungstarif von 3,50
auf 4,50 Mark für Treppenbeleuchtung von 78,40 auf 102 40
Mark für Pauſchallampen von 132,60 auf 156,60 erhöhen

Wenn in den letzten Tagen im Anſchluß an Meldungen
aus Berlin und aus anderen Orten wo Gasſperre einge
führt iſt das Gerücht ging auch in Halle werde man aus
Mangel an Kohlen in den nächſten Tagen den Gasverbrauch
einſchränken und Sperrſtunden einrichten müſſen ſo trifft
das nicht zu Selbſtverſtändlich wirken die Schwierigkeiten
der Kohlenverſorgung auch auf unſer Werk zumal wenn der
Froſt länger anhält und die Zufuhr erſchwert aber man
iſt der Dinge bisher noch Herr geworden und hofft auch
künftig ohne derart tief einſchneidende Maßnahmen aus
kommen zu können Alſo eine Gasſperre iſt zurzeit nicht zu
befürchten

Die Atbeitsmarktlage in Sachſen Anhalt im Dezember
Der ſeit der Mitte des Vormonats ſich vollziehende Um

ſchwung in den günſtigen Arbeirsmarktverhältniſſen hielt auch
im Berichtsmonat an Die Betriebe hatten im allgemeinen
ihren Bedarf an ungelernten Arbeitskräften gededt Der
ſtarke Froſt in der erſten Dezemberhälfte legte die Außen
arbeiter zeitweilig ſtill Die Jnduſtrie klagte über Wagen
Kohlen und teilweiſe über Rohſtoffmangel Die geringen
Unterlunftsmöglichkeiten erſchwerten den zwiſchenörtlichen Ar

beitsmarktausgleich
Ende Dezember wurden 4134 vollunterſtützte Erwerbsloſe

gegenüber 2653 am 30 November gezählt Es entfielen auf
die Regierungsbezirke Magdeburg 3271 2 72 M rſeburg 283
105 Erfurt 347 247 in den Freiſtaat Anhalt 218 129

Beſchaffung deutſcher Wanderarbeiter für
die Land wirtſchaft Das Lardesarbeitsamt Sachſen
Ar halt macht die land wirtſchaftlichen Arbeitgeber nochmals
darauf aufmerkſam daß zur Sicherung des Bedarfs an deut
ſchen Wanderarbeitern für 1922 deſſen umgehende Anmeldung
erforderlich iſt Jnsbeſondere kann nu ſo dem Abſtrömen
der in den deutſchen Ueberſchußgebieten vorhandenen Arbeits
kröfte nach anderen land wirtſchaftlichen Bedarfsgebieten vor

gebeugt werden Ueberdies ſind die ſich zuerſt meldenden
Arbeitskräfte erfahrungsgemäß die beſtgeeigneten Form
drucke und Auskünfte können bei den öffentlichen Arbeits
nachweiſen eingeholt werden

Der mitteldeutſche Kraunkohlenbergbau im Monat
Dezember 1921

Jm Gebiete des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaus betrug
die Rohkohlenförderung im Monat Dezember 7 758 627 Tonnen
die Britettherſtellung 1659 476 Tonnen die Brikettherſtellung auf
1629 530 Tonnen Es hat mithin die Rohkohlenförderung im
Monat Dezember gegen den rmonat eine Steigerung von
r v die Brikettherſtellung eine ſolche von 1,84 v H er
fahren

Die arbeitstägliche Rohkohlenförderung belief ſich im Be
richtsmonat auf 298 409 Tonnen die arbeitstägliche Briketther
ſtellung auf 63 826 Tonnen Jm Vormonat lauteten die ent
fprechenden Ziffern für die Rohkohlenförderung 292 388 Tonnen
und für die Brikettherſtellung 65 181 Tonnen Auf die arbeits
tägliche Leiſtung bezogen hat ſich mithin im mber gegen
den Vormonat eine Steigerung der rderung von

v H und ein Rückgang der Brikettherſtellung von 12 v H
vollzogen

Jm Dezember des e betrug die n980 779 Tonnen die Bri er 1 476 o033 Tonnen Es
hat mithin gegen den Monat mber des Vo s die Roh
tkohlenförderung eine Steigerung von 11,14 v H die Brikettberſtellung eine ſolche von 12,43 v H erfahren

Die Markllage hat ſich gegenüber dem Monat November nur
wenig geändert Die Abſorderungen waren in Rohkohle und
Britetts weiterhin ſehr ſtark und W

Gegen Ende des Berichtsmonats mußten auf Anordnung des
Reichskohlenkommiſſars vom Mitteldeutſchen Braunkohlenſyndikat
laufend Brikettlieſerungen an den Feindbund aufgenommen

Dieſe Lieferungen betragen vorläufig monatlich 20 000
Jnfolge dieſer erungen an die Entente ent

werden
Tonnen

für die inländiſchen Jnduſtrien und den inländiſchen
Ein Ausgleich konnte infolge der

ungenüg nen engeſtellung die eine höhere Erzeugung und
einen höheren Ab atz nderte nicht weiſen werden
gegen Ende des Monats Dezember war eine leichte Beſſerung im

r a u beobachtenDie am fzerrn r den Braunkohlenbergbau vom
17 April 1920 beteiligten Arbeitnehmerverbände e eſen
Vertrag auf den 31 ber Am 30 Dezember wurde zw
den am rtrag beteiligten Arbeilgeber und Arbeitnehmer

Hausbrand weitere Aus

O ihationen vereinbart der gekündigtie Tarifvertrag vorle bis zum 15 Zug re Gulligteit behalten ſollte Am

ie vier6 Dezember terverbände bei der Fach

27 Deutſchen

Bergarbeiterverbände wurde vom Ausſchuß der Fachgruppe Berg
bau in der Sißsung vom 13 Dezember abgelehnt

Zu großen Arbeitsniederlegungen iſt es im BVerichtsmonat
nicht gekommen Die Braunkohlenwerke der Oberlauſitz wurden
in ihrem A in Mitleidenſchaft reren durch die wilden
n werkereg in dte et Weg e ernfolbge der gr rennſtoſſtnapp wurden auf einigenWerken verfahren

Schwurgericht

Eine Erinnerung aus den Aufruhrtagen
Wie eine Sitzung vor dem Außerordentlichen Gericht das

ſ Z die Helden der Roten Armee aburteilte mutete die Ver
handlung des rer am heutigen Freitag an Der
am 2 Auguſt 1890 zu Oberröblingen am See geborene Schweizer
esise Bergarbeiter Paul Eich mann aus Höhnſtedt ſaß auf

ine lagebank wegen ſchweren Landfriedensbruches Gewalt

t uſwHäufig wegen Diebſtahls und Körperverletzung vorbeſtraft
hatte er als ſtrammes Mitglied der kommuniſtiſchen Partei in
den blutigen Märztagen des Jahres 1920 in Rollsdorf und Um
gebung verſchiedene Guisbeſitzer mit dem Tode bedroht falls ſie
nicht ihre r ſege abliefer en auch ein Fahrrad mitgehen
heißen Zur Unterſtützung ſeiner Abſichten bediente er ſich eines
re n Reoolvers mit dem er ohne Veranlaſſung einen Schupo

amten derart auf den Kopf ſchöug daß er blutete Eichmann
benahm ſich überhaupt laut Beweisauſnahme ſehr wütend gegen
alle Nichtkommuniſten wobei er beronte daß es um die Sache der
Roten Armee gut ſtünde Jetzt ſuchte er natürlich alles mit dem
Hinweiſe er ſei als Folge eines Unfalles öfter von epileptiſchenAnfällen geplagt auf das denkbar kleinſte Maß abzuſchwächen

indem er vor allen Dingen erzähle daß die Schupobeamten ihn
ſchwer mißhandelt hätten Dreiviertel Stunden hätten
ſie ihn durchgeprügelt, auch ſei er ſplitternackt dreimal
mit einer Eiſenſtange übers Kreuz und dann mit anderen harten
Gegenſtänden noch ſobange verhauen worden bis er liegen ge
blieben wäre Aber die Tatſachen ſprachen von vornherein ſehr
egen Eichmann die koömmuniſtiſche Partei hatte ihm übrigens
neben einem halliſchen Verteidiger auch noch den Berliner Rechts
anwalt Liebknecht zur Seite geſtellt ide Anwälte bean
tragten Verweiſung vor das Refchsgericht da Hoch
vertrat vorliege weil Eichmann an der Ausführung des großen
Revolutionspſanes beteitigt geweſen ſei Der Staalsanwalt
wiederſprach indem er betonte daß nur viehiſche Roheitsver
brechen vorlägen aber keine große Aktion Das Gericht beſchloß
darauf die Entſcheidung über den Verweiſungsantrag bis nach
Abſchluß der Beweisauſnahme zu verſchieben

Letztere dauerte bei Redaktionsſchluß noch an

Das winterleben in der Vorzeit
Vortrag in der Landes anſtalt für Vorgeſchichte

Jn dem 2 der Vorträge die die Landesanſtalt für Vor
geſchichte im Winterhalbjahr an jedem dritten Dienstag des
Monats abends 86 Uhr veranſtaltet ſprach Dr Schulz über
das Winterleben in der Vorzeit Während heutzutage der Winter
für weite Kreiſe die Zeit der Geſelligkeiten und anderer Freuden
iſt und nur die weniger Bemittelten mit Sorge an die Rechnung
für Beleuchtung und Heizung denken treten die böſen Seiten des

inters mehr und mehr in den Vordergrund je weiter wir in die
Vorzeit zurückzehen Den Winter dachte man ſich als einen
garſtigen Geſellen Winter und Tod ſtehen dicht nebeneinander
in den dunkelſten Tagen herrſcht der Totengott und ſein Gefolge
Der Menſch aber ſchützte ſich ſo gut es ging gegen die Unbilden
des Winters Er ſucht wärmere Behenſungen auf ſo verkroch
er ſich in der Urzeit in Höhlen während er im Sommer in leichten
Hütten lebte Noch die Germanen zur Römerzeit kannten neben
ihren eigentlichen Wohnhäuſern ein unterirdiſches Wintergemach
wie wir heutzutage den Wohnungswechſel bei arktiſchen und ſub
ar tiſchen Völkern z B Eskimos kennen Auch ſchützt man den
Körper durch ein wärmeres Winterkleid Pelz und vor allemmußte das Jene die Sommerwärme erſetzen

zu ſteuern bereits eine Erfindung des Tieres Doch auch demFürſorgüichen war es ſchwer den ganzen Winter durchzuhalten
und das Faſten am Winterende iſt gewiß eine wirtſchaftliche Not
wendigkeit geweſen die dann zu einem durch Alter geheiligten
Brauche wurde Jm engeren Raume hockte man beiſammen es
war die Jert des Spinnens und Webens für die Frauen wäh
rend die Männer ihre Geräte in Ordnung brachten und herum
baſtelten daneben natürlich noch Jagdbeute zu gewinnen ſuchten
Schon der geſchötzten Velze wegen war zewiß die Winterjagd im
weiten Maße betrieben

Doch bei der natgedrungenen Ruhe kam auch das Vergnügen
nicht zu kurz die Winterszeit war die Zeit der Gelage und ge
ſelliger Frenden Gerade bei dieſen Gelegenheiten wurden die
alten Heldenlieder vorgetragen Jn der Wickinerzeit war der über
winternde Kaufmann der neben anderen Wintergäſten auf dem
Bavernhofe weilte geſchätzt wegen ſeiner Erzählung Schon da

durchſetzt mit den mannigfaltigſten Bräuchen fernſter Zeiten und
arch verſchiedener Völker in unſerem Weihnachtsfeſte wieder
finden

Einſtellungen in das Keſchsheer
Wie wir erfahren nehmen bis Ende März 1922 die Trup

penteile des Reichsheeres noch Vormerkungen für Einſtellung

von Freiwilligen zum 1 April 1922 an
Unſer junges Heer hat ſich ſchnell gekräftigt und macht
wo es auch auftritt einen guten geordneten ſoldati

ſchen Eindruck Jm Gegenſatze zu früher wo der Dienſt im
Heere eine allgemeine Pflicht war iſt der Beruf des Sol
daten jetzt frei gewählt Dementſprechend ſind auch Unter
bringung Beſoldung und Verſorgung auf eine andere Grund
lage geſtellt

Der Dienſt im Heere hat für wohlerzogene junge Leute
die es ernſt mit ihren Pflichten nehmen gute Ausſichten
für das ſpätere Fortkommen auch im Zivilleben Jeder junge
Mann der in das Heer eintritt verdient ſofort ſein Brot
lebt in geordneten Verhältniſſen und iſt unabhängig von den
Schwankungen der wirtſchaftlichen Lage Die Soldaten ſind
nach dem Reichs Beſoldungsgeſetz im Gehalt wie Beamte
geſtellt Vom 4 Dienſtjahr ab erhalten die Freiwilligen
eine Ausbildung für ihren ſpäteren Lebensberuf in Landwirt
ſchaft in Technik Handel oder G werbe oder für de Beamten
laufbahn Es iſt für manchen jungen Mann eine glückliche

n Berufswahl wenn er Soldat wird und auf dieſem Wege
ſich einen geſicherten Zivilberuf verſchafft Nähere Angaben
über die wirtſchaftlichen Verhältniſſe enthalten das Beſol
dungs und das Wehrmachtverſorgungsgeſetz

Jeder Truppenteil der noch Freiſtellen hat wird gern

7 Abt

bereit ſein darüber Auskunft zu geben Jnf Regt 10
Dresden f Regt 11 Leipzig Jnf RKegt 12 Halberſtadt
Artl Reg Deesden Pion Batl 4 Magdeburg Nachr

Abt 4 und Fahr Abt 4 Dresden

Dem Hunger fuchte man durch Vorratſammeln in beſſerer Zeit

mals wurde das größte Feſt in der Winterzeit gefeiert das wir
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Vollſitzung der Handclskammer Die Mitglieder der Han
delskammer werden zur Teilnahme an einer Geſamtſitzung
eingeladen welche am Mittwoch den 25 Januar vormittags
11 Uhr im Sitzungsſaale der Handelskammer ſtattfinden wird
Tagesordnung 1 Einführung der neugewählten Mitglieder
2 Wahl des Vorſtandes und des Kaſſierers 3 Oeffentliche
Anſtellung und Vereidigung von Sachverſtändigen 4 Zu
ſammenſetzung der Ausſchüſſe und Fachkommiſſionen Bericht
erſtatter Herr Manſchewski 5 Aufſtellung der Liſte für
die Sachverſtändigen kommiſſionen und das Schiedsgericht
Berichterſtatter Herr Reinicke 6 Wahlen in die Vorſtände
der kaufmänniſchen Fortbildungsſchulen Berichterſtatter Der
Syndikus 7 Feſtſtellung eines Handelsgebrauches betr Käſſe
c Duplikatfrachtbrief Berichterſtatter Herr Leiſter 8

enderung der in der Ordnung für das Schiedsgericht und
die Sachverſtändigenkommiſſionen der Handelskammer vorge
ſehenen Gebühren Berichterſtatter Herr Leiſter 9 Entwurf
betr Abänderung des Umſatzſteuergeſetzes von 24 Dezember
1919 Berichterſtatter Herr Pfaffe 10 Vierundzwan
zigſtundenzählung Berichterſtatter Der Synditus 11
Bericht über die Hauptverſammlung des Deutſchen Jnduſtrie
und Handelstages am 18 Januar 1922 12 Anträge Mit
teilungen und Verſchiedenes u

Das Finanzamt Halle gibt in unſerem heutigen Jnſeraten
teil bekannt daß bis Ende Januar die Arbeitnehmer ihre
Steuerkarten für das Jahr 1921 auf der Steuerkaſſe ab
zuliefern haben

Freimarken in Rollenform Aus Verbraucherkreiſen wird
gegenwärtig darüber gellagt daß ſeit der letzten Gebührener
höhung Marken höherer Werte in Rollenform ſchwer erhältlich
ſeien Dieſer tatſächlich beſtehende und von der Poſtverwaltung
lebhaft bedauerte Mangel iſt darauf zurückzuführen daß die in
Ausſicht genommen geweſenen Poſtgebührenſätze kurz vor der Ein
bringung der Geſetzesvorlage an den Reichstag erhöht werden
mußten und dadurch die für die Herſtellung der neuen Marken
werte bereits getroffenen Vorbereitungen unwirkſam wurden
Die nach der Annahme des Poſtgebührengeſetzes zur Verfügung
ſtehende Zeit reichte aber zur Fertigſtellung der erforderlichen
bedeutenden Mengen von Wertzeichen bei weitem nicht aus wie
wohl die Reichsdruckerei andauernd mit allen Mitteln bemüht
war und iſt die gangbarſten Rollenmarken in den nötigen
Mengen ſo ſchnell als möglich zu liefern Gegenwärtig iſt die
z fohlgende Rollenmarken zu 1 2 und 3 Mark kommen in
dieſen Tagen zum Verfand Die jetzt beſonders viel verlangten
Wertzeichen zu 75 und 125 Pf werden als Germaniamarken nach
gedruckt und in einigen Wochen wieder geliefert werden Die
50 Pf Marke wird demnächſt die zu 4 Mark in etwa 3 Wochen
erſcheinen Sobald als irgend möglich ſollen auch noch höhere
Werte in Rollenform hergeſtellt werden An niederen Werten
ſind noch Beſtände zu 10 15 25 30 40 und 60 Pf vorhanden

Aufhebung des kirchlichen Patronatsrechtes Die größte
Schwierigkeit für die Aufhebung des Patronats war immer
die Frage nach der Ablöſung der Baulaſten Nun bringt
das Proteſtantenblatt einen Aufſatz von Pf Andrießen
Frankfurt a der aus der Geſchichte nachweiſt daß das
Patronatsrecht und die Baulaſtenpflicht gar
nicht miteinander zuſammenhängen ſondern nur
zufällig in manchen Fällen bekanntlich durchaus nicht überall
in eine Hand kamen Dann kann das Patronatsrecht ohne
Entſchädigung aufgehoben werden genau wie die übrigen
Lehensrechte 1848 abgeſchafſt ſind Dann wäre die Möglich
keit für das Pfarrwahlrecht aller Gemeinden gegeben Der
Aufſatz wird bei den Verhandlungen über die neue Kirchen
verfaſſung gewiß einen großen Einfluß ausüben

Aus dem kirchlichen Leben der Provinz Sachſen Probſt
Dr Jeremias früher in Jeruſalem iſt zum Konſiſtorialrat
beim Evangel Konſiſtorium in Magdeburg Konſiſtorial
Oberſekretär von Herrmann zum Zentralbürovorſteher des
Konſiſtoriums ernannt worden Penſioniert wurde der bis
herige Zentralbürovorſteher Rechnungsrat Rackow Berufen
und beſtätigt wurden Pf Träger Magdeburg Cracau zum
Pfarrer in Hornhauſen Kirchenkreis Oſchersleben Pf Sie
bert Bockwitz zum 1 Pfarrer daſelbſt Pf Babek Wuſchewier
zum Pfarrer in Buckow Kirchenkreis Sandau Geſtorben iſt
Pf i R Hundertmark Neutz Kirchenkreis Halle Land l am
9 Oktober 1921 Ordiniert wurden durch Gen Sup D
Schöttler die Predigtamtskandidaten Kurt Kretſchmann Her
bert Lüttke Friedrich Peter und Albert Wegener als Hilfs
prediger der Provinz Sachſen

Die Miſſionskonſerenz in der Provinz Sachſen veran
ſtaltet ihre 14 Jahresverſammlung in vollem Umfange wie
in der Vorkriegszeit wieder in der Jubilate Woche vom

10 Mai in Halle Für die Zukunft iſt die Rückverlegung
der weithin bekannten Konferenz auf die Sexageſimä Woche
meiſt in der erſten Februarhälfte geplant dem ſatzungs
gemäß vom Begründer der Konferenz D Warnack feſtge
legten Termine Als wichtigſter Verhandlungsgegenſtand ſoll
auf der Hauptverſammlung die zeitgemäße Frage Jndiſche
Erlöſungswege durch einen chriſtlichen Jnder behandelt wer
den Am Abend zuvor in der Volksverſammlung wird ein
ſachverſtändiger Großkaufmann eingehend die Zuſtände dar
legen in denen ſich z Zt unſere ehemaligen afrikaniſchen
Kolonien befinden Eine größere Anzahl von Freiquartieren
ſage den auswärtigen Beſuchern der Konferenz zur Ver

gung

Zoologiſcher Garten Den Wünſchen vieler Beſucher ent
ſprechend findet am Montag den 23 Januar nachmittags
31 Uhr im großen Saale des Zoologiſchen Gartens ein
Heiterer Kinder Nachmittag ſtatt Unter der Spielleitung

des Herrn Max Mühle werden muſikaliſche humoriſtiſche und
andere Vorträge dargeboten ſowie Solotänze der kleinen Ga
ſchwiſter Werner aufgeführt Als beſondere Neuheit Schlan
gentänze getanzt von Sonja Kopf Den Schluß wird einKinderdall bilden Alt und ung ſind zu dieſer Veranſtaltung

eingeladen Siehe Anzeige

Eine neue Diebesſpezialität treibt in den letzten Tagen
hier ihr Weſen Die Herren Spitzbuben reißen die Druck
knopfplatten der Hausklingelanlagen von den Häuſern ab
und nehmen ſie mit jedenfalls um das Metall zu Gelde zu
machen Beſonders ſachkundig verfahren die Diebe dabei nicht
denn ſelbſt eiſerne Platten haben ſie mitgenommen für die
es ſicherlich keinen hohen Erlös gibt Hoffentlich gelingt
es recht bald den Spitzbuben das Handwerk zu legen Der
artige Diebſtähle ſind z B in der Jakobſtraße und in der
Lindenſtraße vorgekommen

Ein breunender Wagen In der vergangenen Nacht
gegen 142 Uhr wurde die Feuerwehr nach Fürſtental 7 ge
rufen wo ein mit Aſche beladener Leiterwagen in Brand

war Nach ſtündiger Tätigkeit konnte ſie wieder
en
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Lichtenfels 18 Jan Einen neuzeitlichenMietvertrag hat die tet Lichtenfels mit der Baye
riſchen Diskonto und Wechſelbank abgeſchloſſen die nun
mehr Räume am Rathauſe bezogen hat Es wurde ein jähr
licher Mietzins von 12 000 Mark vereinbart doch ſteigt oder
r dieſer Pachtſchilling nach dem jeweiligen

tande des Dollars
Wernitz 19 Jan Eine Familientragödie ſpielte

ſich hier ab Der Gaſtwirt Dunker der ſeit Jahren mit
der Witwe Schmücker wieder verheiratet iſt geriet in Wort
wechſel mit ſeinem Stiefſohne Dieſer griff durch die Worte

des Stiefvaters gereizt zur Waffe und verletzte ihn durch
einen Schuß in die Bruſt lebensgefährlich

ESEchmalkalden 19 Jan Ohne Gas Infolge Kohlen
mangels war die hieſige Stadt acht Tage lang ohne Gas
Jetzt ſind 1000 Zentner Kohlen an das Gaswerk abgeſandt
worden doch hält dieſe Menge nur etwa 8 Tage an Alle
Bemühungen der Verwaltung Kohlen zu beſchaffen waren
visher vergeblich Es iſt der große Fehler gemacht worden
daß man im Sommer als Kohlen zu haben waren nichts
eingelagert hat Der Magiſtrat hat nunmehr beſchloſſen
engliſche Kohlen zu beziehen obgleich die Tonne dieſer
Kohle 14 000 Mark koſtet während deutſche Kohle mit 3500
Mark bezahlt wird Der Schaden der gasloſen Zeit iſt
fo groß daß dieſe Mehrausgabe ſich lohnt

Waſungen 18 Jan Der Wiederauſbau Der
Gemeinderat befaßte ſich in ſeiner jüngſten Sitzung mit dem
Wiederaufbau des aögebrannten Stadtteils Es iſt beabſichtigt
im ganzen 67 Wohnungen zu ſchaffen Dieſe würden die
Baufſumme von 6609 000 Mark beanſpruchen die wie folgt
verteilt iſt an ſtaatlichen Zuſchüſſen 1354 Millionen Mark durch
Aufbringung von Hypotheten 600 000 Mark von der Stadt
bisher durch Lieferung von Bauhölzern geleiſteten Zuſchüſſe
1 Million Mark b daß noch ungedeckt etwa 31 Millionen
Mark verbleiben Für Deckung dieſer Summe muß die Stadt
ebenfalls Sorge tragen Es ſoll nun verſucht werden durch
Einſchlag von Holz eine weitere Million Mark zu erzielenſo daß noch die Summe von 2 Millionen Mark ung ded

bleibt Dieſer Reſt muß durch ſtädtiſche Anleihen und Heim
ſtättenbeiträge getilgt werden

Leipzig 20 Jan Vom Straßenbahnerſtreik Wie
n kurz mitgeteilt ſind die Straßenbahner wegen Nicht

willigung ihrer Forderungen in den Streik getreten ſo daß
ſeit dem geſtrigen Donnerstag vormittag der geſamte Stra
ßenbahnverkehr ruht Bereits vor einigen Wochen waren
die Leipziger Straßenbahner beim Rate der Stadt wegen
Lohnzulage vorſtellig geworden Stundenlohn betrug bisher
beim Fahrperſonal und dergl 8,25 Mark und beim Werk
ſtättenperſonal 9,30 Mark Es kam aber trotz aller Ver
handlungen nie zu einem Ergebnis Unter Hinweis auf die
wirtſchaftliche Notlage ſtellten dann die Angeſtellten der Stra
ßenbahn dem Rate ein Ultimatum wonach er ſich inner
halb acht Tagen erklären r wie er ſich zu den Lohn

forderungen ſtelle Da der Rat auf ſeinem Standpunkt ſtehen
blieb wurde am Mittwoch eine Vollverſammlung der Stra
henbahnangeſtellten einberufen in der 3129 für 483 gegen
den Streik ſtimmten Wie ſchon bekannt belaufen ſich die
Forderungen der Straßenbahnangeſtellten auf eine Stun
denzulage von vier Mark Die Direktion der Straßenbahn
hatte eine Erhöhung von 70 Pfg geboten und bemerkt daß
ſofern bei den Verhandlungen mit den Gemeindearbeitern

höhere Zuſchläge herauskämen dieſe auch den Straßenbahnern
gewährt würden Jm Stadtparlament das ſich am Mittwoch
abend mit den Forderungen der Straßensahner beſchäftigte
wurden Erhöhungen bis zu zwei Mark die Stunde vorge
ſchlagen

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt ver Saale Zeitung

Der Dollar bis Mittag 105
Berlin 20 Jan Eig Drahtnachricht Jn Neu

york ging der Markkyrs bis auf 5110 zurück um nachbörs
lich eine unweſentliche Erhöhung bis auf 5154 durchzufetzen
Der Dollar der geſtern abend noch 19216 genannt wurde iſt
heute weſentlich höher mit 194 bis 195 angeſetzt

Chefredakteur Bernharöt Sachverſtändiger

in Genua
Paris 29 Jan Eig Drahtnachricht Wie derftuner Koxreſpondent des Petit Varſere aus zuver

läſſigen parlamentariſ Kreiſen erfahren hat dürfte der
Chefredakteur der oſſ Ztg Bernhardt als finan

e a hrerſtändiger der deutſchen Delegation nach Genug

en r e Wwenger
eipzig 20 Jan Der ordentliche Profeſſor der Geok und Direktor des Geophyſkaliſſchen Jnſtituts der

Iniverſität Dr phil Robert Wenger iſt heute im
Alter von 36 Jahren plößlich geſtorben

eater Wegen Erkrankung im Perſonal muß die
Sonnabend Vorſtellung geändert werden Zur Aufführung
gelangt nicht La Traviata ſondern Hänſel und
Gretel Zu dieſer Vorſtellung werden von den Kindern
auf allen Plätzen halbe Preiſe erhoben

handel Gewerbe und verkehr
Gebr Jentzſch G in Naundorf b Großenhain

Die heutige außerordentliche Generalverſammlung die von
Geh Kom Rat Dr Steckner geleitet wurde und in der ſechs
Aktionäre ein Alktienkapital von 1599 000 Mark vertraten
genehmigte einſtimmig die Erhöhung des Aktienkapitals von
2,1 auf 2,5 Millionen Mark durch Ausgabe von 400 Stüd
auf den Inhaber lautender Aftien über je 1000 M Nenn
wert für die das geſetzliche Bezugsrecht der Aktionäre aus

iſt Die neuen Aktien nehmen vom 1 Juli 1921geſchloſſen iſt Die
ab am Gewinn teil Der Mindeſtbekrag unter dem die Aus
gabe der neuen Aktien nicht erfolgen darf wird auf 1000
Mark für jede Akkie beneen

Der Vorſtand Wird einahhtigt die auszugebenden Aitien

ven Venthe zuſe Reinhold Stecnet An Halle zum gleichen Kurſe

Infolge echtiſſes

weſcotlichen Umfange der Geſellſchaft als Entgelt für den
Erwerb der Bernh Hanneckſchen Kattunfabrikin
Großenhain zu ſtellen Der Aufſichtsrat hat die Unter
lagen geprüft und hält den Erwerb für vorteilhaft für das
Unternehmen Herr Rudolf Hanneck der Beſitzer der Firma
Bernhard Hannech tritt als Vorſtandsmitglied in das Unter
nehmen neben Dr Haller ein Ein geringer Ueberreſt der
neuen Aktien ſoll beſtmöglich verwertet werden mit einer Ge
winnbeteiligung für die Geſellſchaft

Der 2 Tag der Wollverſteigerung
Die Wollauktion des Wollverwertungsverbandes der deut

ſchen Landwirtſchaftskammer fand heute Vormittag um 9
Uhr im Saale der Loge zu den 3 Degen ſeine Fortſetzung
Die erzielten Preiſe bewegten ſich ungefähr auf der gleichen
Höhe wie am geſtrigen Tage Die Kaufluſt die von Anfang
an recht rege war geſtaltete ſich gegen das Ende der Auktion
hin immer lebhafter So kam es auh daß die Züchter
die anfangs wenige Loſe wegen zu niedrigen Angebotes zurück
zogen ſpäterhin alle Loſe verkaufen konnten

Jm einezlnen bewegten ſich die Preiſe pro Zentner der
gangbarſten Wollarten folgendermaßen für Schmutzwolle
3120 3500 für Mutterwolle 3220 3950 für Lammwolle
3500 4370 für Merinowolle 3500 4050 und für gemiſchte
Wolle 3109 4340 Mark Aus dieſen Zahlen geht hervor
daß die Preisgeſtaltung am heutigen Tage noch feſter und
weniger ſchwankend vor ſich ging als am erſten Auktionstage
Den höchſten Preis erzielte ein Poſten Rücken wäſche für
den 7080 Mark geboten wurden

Wie wir aus den Kreiſen der Züchter und der Aufkänfer
hören bewegen ſich dieſe Preiſe ungefähr auf der Höhe der
Preiſe die bei der letzten Berliner Wollauktion erreicht wor
den ſind

Uebernahme des Mansſelder Bankvereins
durch eine ungenannte Bank

Nachdem ſchon wiederholt auswärtige Banken um
Uebernahme des Mansfelder Bankvereins G in Mansſeld ge
handelt haben ergab ſich in der Generalverſammbung daß mehr
als dreiviertel der Aktien in fremde Hände übergegangen ſind
und zwar hat die Treuhand Geſellſchaft G m b H in Coblenz
dieſe Aktien im Auftrage einer noch ungenannten Bank erworben

Für die auf je 200 M lautenden Aktien wurden 600 M gezahlt
alſo ein Kurs von 309 Der Mansfelder Bankverein hat in den
letzten Jahren 8 Prozent Dividende verteilt

Wie es heißt ſchweben noch mit anderen kleineren Bank
inſtituten des Eisleben Mansfelder Bezirks Verhandlungen über
Verſchmelzung mit einer größeren Bank

Börſenſtimmungsbild

Berlin 20 Jan Telegramm Die durch die franzöſiſche
Regierungserklärung verſchärften politiſchen Beſorgniſſe
hatten ein ziemlich lebhaftes Anziehen der Deviſenkurſe zur
Folge und dies gab bei Beginn des heutigen Verkehrs der
Spekulation Anlaß mit Käufen am Effektenmarkt vorzugehen
Es ſetzte daraufhin eine Aufwärtsbewegung der anfangs
gegen geſtern nicht gerade erheblich und nicht gleichmäßig
veränderten Kurſe ein Namentlich am Montanmarkte erſuhren
einzelne Werte kräſtige Beſſerungen ſo Buderus Deutſch
Luxemburger Lothringer Hüttenwerke und Phönixaktien Auch
in Maſchinenfabriksaktien entwickelten ſich lebhafte Umſätze
Hiervon profitierten hauptſächlich Berliner Maſchinenfabriken
Valutapapiere ſtellten ſich höher Eine bemerkenswerte Beſſe
rung erfuhren türkiſche Tabakaktien um 140 Prozent Schiff
fahrtsaktien zogen meiſt etwas an Bankaktien ünterlagen
geringfügigen Aenderungen

Die Lebhaftigkeit am Jnduſtriemarkte war aber nicht nach
haltig da es an Mitläufern fehlte zumal die engliſchen Zeilungs
ſtimmen über die Erklärung Poincarés etwas beruhigend wirkten
und daraufhin die Deviſenkurſe etwas nachließen Die anfäng

lichen Gewinne gingen zum Teil wieder verloren und das Geſchäft
würde recht ſtill Am Anlagemarkt hielten ſich die Kursverän
derungen in mäßigen Grenzen 3prozentige preußiſche Amleihen
verloren über 1 Proz ungariſche Anleihen ſtellten ſich etwas beſſer

Berlin den 20 Januar 1922 Telegramm

utiger Kurs Voriger Kursi Br ef Geld Brief
6977 00
1491 50

e 34 2988 003823 85
744 75
355 40755 10 556 90 529 15 50585

m 831 65 83 35 704 15
W 19030 1907077 7 1553 14 1556 60
S 06 25 3713 75J 2842 15 2847 85

do Deutſch Oeſterreich abg 78 5 82 88 92rag J 338 15 338 85 321 15 321 85udapeſt 28 17 28 3 57 25 63BuenosAires 65 70 65 90 63 15 2503ulgarien 124 60 124 0 123 85 124 15Polntſche Mork a e 7Produktenbericht

Verlin 20 Januar Eigene Drahtmeldung Die Haltung
des Marktes war im Zuſammenhang mit der Steigerung der De
viſenkurſe ſehr ſeſt Roggen und Weizen ſtellten teurer wozu
auch die bevorſtehende Brotprei öhung beit Gerſte und
Haſer waren gleichfalls ſehr feſt beſonders für Hafer ſtellten ſich
die Forderungen der Provinz ſehr hoch Mais zog auf die Deviſen

en e hen tet ara atten gleichfalls ng Mehl ſtieg im Preiſe be
anhaltend guter Nachfragze

Amtliche Produktennotierungen

Berlün 20 Januar Telegramem Weizen märk pomm
ſchleſ meckl z ſtelgend e e W a

und el Mais ohnenen ab Ham

Kursnotierungen vom 20 Januar 1922
Festverrinsliche Heute Ueizter Kurn

s S Reichsanleihe e 73 a2 Reichsanleihe 15420 e3 Konsols e 680 60 r4 laut Stadianieite v 1900 7225 31 2 Haiſ Stadianieine v 1905
à all Siadtanieine i910 es 7450

Eisendahs Ak 4Balimote e 9 ses vo J820 00 840 00
Haſſe rieſistedter s do s echantung 488 00 482 50wrue Schiftahrts Aktien 421 00
Norddeutscher Uoyd v 392 00
c Bank Aktien

mmerz und Privathank 294 00 293 00
2essauer Landesbank 270 00 271 00Deuitsche Bank o 470,09 440 0Diskonto Bank e e e e 415 00 415 00Dresdner Bank 2 324 00 325 00Leipziger Kredit 5 258,00 295 00

Brauerei Aktien

Engelhardt T 1130 00Kolonialwerte 3

on e 840 00 848 00industrie Aktien Suche

A G 708 00 696 ,00Ammendorter Papier 2545 00 1542 00Annalter Kohlen 97 9 9 9969 1150 00 1166 00
Augsbur Nüruberg e 9 99 1245 0 1245 00
Bismarckhütte e e 299 iBochumer Gub 9 2 40919099 105 00 990,00
Buderus 8400 00 715 00Cröllwitzer Papier e 99909 1460 90Daunler 9 9099 510 00 500 50Deutsch Luxemburger 9 980909 915 00 890 00
Deutsche Erdö 2000 40 1260 0Deutsche Ka 2 2 1450 00 1320 00Pynamitt 715 00 1677 02Eilenvurger Kattun e e S 388 0Gelsenkirchen 5 825 00 910 00e aGoldschmi 40 1229 0Hall Maschinen e 9 98 9 9 1750 00 1679 00
tiarpener es 00 1425 0ttarimann e e d e e d e 850 00 839 00
ren e 700 00 wo0e d 785 00i n neretebes e o o 850 00rehn r Tod 1690 00Körbisdorter Zucker 5900 00 18 660

Kythäuserhütte T 9 98989 508 00 5065 00
Laurahütte à e 5 948 00 942 06u Werkzeug o o e e 825 00 83 60Linke Hotmann 974 00 385 00Oberschles Eisend 748 75 740 00Oberschles Eisemnd H 625 00 630 00
Orenstei o 6 0 ſ 00 00 100 00Phönix e 2 1082 60 1Ccs0 00Khein Stahlwerke e e e e e 1199 600 1202 00
Riebeck Montan e e e 1470,00 15060 00Kombacher 95 989 9 99 740 00 725 00
Rositzer Braunkohlen e 5 e 18325 00 1350 00
Kositzer Zucker 5 048 00 1900 00
sangern Maschinen L 823 60tiugo Schneider 85 00 63 00Schuckert 660 00 627 oSiemens Halske e e e b o 00 79 90Stetuner Vulkan 9 9 9 9 7909 1448 00Ihaie Stamm P e 9 7 9 9 9 e 3700 60 3500 00
Wegelin Hübner 702 00 s70 00Werschen Weizeniels 1760 60 16009 00
Zeitzer Maschinen e 2395 00 2350 00

e v

ger i Teſchn

Nichtamtliche Rauhfutternollernugen

Berlin 20 Jan Weizen und Rogg drahtpreßt 35 839 Haferſtroh e t rege
bündeltes Langſtroh 36 37 ieſenheu geſund undtrocken 110 118 Wieſenheu geſund und cher 95 100

Metallnotierungen
Verlin 20 Jan Telegramm Raffinade Kupfer 98 bis

99proz 5350 5400 Orig Weichblei 2025 2075 Orig
Hüttenrohzink im freien Verkehr 2125 2150 ab Dtſch Hütte
Preis des Zinkhütten Verbandes 2140 Remelted Platten
zink 1600 1650 Orig Hütten Aluminium 98 99proz in
kerbten Blöckchen 8200 Orig Hütten Aluminium in Walz
draht oder Drahtwaren 8400 Zinn Banca Straits Auſtral
13 800 18 900 Hüttenzinn mindeſt 99proz 13 600 13 700
Reinnickel 98 99proz 11 700 12 200 Antimon 2000
Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 3800 3825 Elektro
lytkupfer per 100 Kg 6081

Max mum der Temparatur am 19 Januar 4 8 C
Mwimum in der Nacht vom 19 Jannar zum 20 Januar 7 C

Riederſchläge am 20 Jannar 7 Uhr morgen 00 mm

Wetterbericht der Saale Zeitung
Sonnabend 21 Januar 1922 Teils heiteres trocenes

Froſtwetter

Schiffsverkehr auf der Eide
Hafen und LagerhausAktnenGerellichain Aen a d Ehe

Aben a Eibe den 19 Januar 1922
Am 19 Jannar haf Eudampfer Möwe in Aen ein

Waſſerſtand
Waſſerſiand der Schleuße bei Tro ha am 19 l 10 am 20 I 90

Unterhaltungsbeilage der Saale ZeitungSonnabend 21 Januar Inhalt Die verherte ein ne
ichte v Ettlinger Voni Dienſt
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n 1 4f cherFiſmvortrag
4 Sonntag den 22 Jan 1922

im Wunderrelche der Technik
nüttenindustrie Erzeugung von
Stal in Taeorſe und Praxlis
Verwendung der Kriegsblinden

ichen lege ſom kö

in der
elexlrotechnischen Industrie

V gen von dem als vorzüglicher
edner in Halle bereits bekannten

Oberingenieur Dreyer
aus Hannover

Karten an der Taegeskasse
Beginn pünkil ch 11 Ubr imgi

Walhalla Lichtspielhause

Montag den 23 Januar 1922
nachmittags J Uhr

J Heiterer Kinder Nachmittag

in O 0O
m

Musik Gesangs Aufführungen Runsttönze
Gescuwister Werner usw

Kinderball m M MuhleEintrittspreis Erw 3 Mk Kinder l Mk
Abonnenten frei

en NORD S0D

AERIKADritter Klasse
mit eigenen mossern sin
gerignhteten Dampfern

Vertreoto 4
Vertreter in HaHe Lloyd Relsebüro
L Schömlicht Poststr adt Hamburg

Gewandee tüchtige

bonnentenſammler

und Verkäufer

grossen Saal 43S

h

ca
Eröffnung

am Sonnabend den 21 Januar 1922

Um gütigen Zuspruch bittet

Geiststrasse 23 c

Hermann Heynvich l
lang ähbriger Werkmeister im Kafisehaus Zorn ſ

c 3
a

re

Brauerei

Deetjen Schröder

egh
Foeruspr Nordsee 3705

Elbe 118 Hamburg 28 Notestrasse

ter Porter
echtes Ale

Die altbekannte Marke von Kennern wegen ihrer Güte Halit
dar keit und inres Nährwertes und Wohlgeschmacks Über all be
vorzuet von vielen Aerzten zur Kräf igung dringend emofohlen
insbesondere Kranken Blutarmen VWöchnerinnen u Genesenden

in vorzüglücher Haschenrelfer Oualität
Zu bez e en von

Alfred Scheibe Biergrosshandlung
Karlstrasse 4 Fernsprecher 6398

T Rv

a eBr e Bee
K

Junger ſchwarzer
Schäſerhund

auf Asks horend entlaufen
Wiederbringer

Belshnung Kaiſerplaz 6,7

Ka
erhält

Einige
iel See
stark radiurn halt

Soldad Fürstenta
Robert Franz Str 10

Telephon 2640

hohe

e

S keall ele eeaenseno en et
nenec

nete arn Walck e

ma
Elekirisehe Licht u Kraftanlagen

aller Art
dauberste Auslkührung zuverlässige Arbeit
Alle Reparaturen prompt und sechgewsbß
Große Reperaturwerkstatt für elestrische

Maschinen und Apporoete

für Halle und außerhalb
für nene zugkrä tige Eache bei hohen
Verd enſtt zur a sbaldigen Arbeitsauſng me

Gefl Angebote unter P 3514 an diev San dieſer Zeuung

Jungens welche Oſtern die Scha e veorlaffen und Luſt
haben das

Bäcker Handwerk
zu erlernen

wird Lehrstelte nachgewiesen
durch diean n h t v tn

lebt Pethmann

Werks älten
ür Wohnungskunst

Halle a d
Gr Sieinslraße 79 80

Vornehme
Speisezimmer

Liebig Rudolf Haymstraße 37
Telelon 3657 Gegr 1907

Die Gartenlaube
ja ihrer n uen BGestalt

Wer die Garienlaube jetzt ansieht wird
eine völlige innere Um ormung esitstellen können
Mehr als ſe hat sie Anspruch darauf das Blatt des
deutschen Hauses zu sein umsomehr als sie Helferin
am Aufbau eines neuen deutschen Lebens sein will
Neue Mitarbeiter haben ihre Arbeit in den Dienst
des erneuten Geistes gestellt in dem en erneutes
Deuschlend sich sviegeln soll Dem schlichtesten

Hausverkaiſ

Das Haus Schützenßraße 25 hier mit 13 Wohnungen
vnd Laden Bäcke eianlage ſoll am

WMontag den 30 Jannar 1922

nachmittags 4 Uhr
in unſerem Büro Friedrichſtraße 70 öffentlich meiſtbietend
verſteigers werden Mictserkag 4232 Mark

Die Rechtsanwälte und Notgre

Dr W und H Schreiber

e
e

eipai gert

anspruchvollsten soll sie dennoch genügen Gerade
jetzt und in den kommenden Jahren wird elne gute

mehr ols ſe ein Bedo nis sein
Die Gartenlaude ist dieses Blatt
Probenummern liefert der Verleg Leipzig

Königstr 33

h
erecnren marie re ren
ALTEN WUMODENAUSSCHEAGEMVFROSISCAA D

ne ehe
de währt bei

en Avotbdeken

deI
j2 i S 22920 Von ja400 daberhaſte orſetts

c an gerar7 83384m m preiswe verkOtto en a r GrAnh Tel e keeeeeeeeeee
S
R i gut fünnnnge

h e

Vernickeln
Erneuern

von
Me allgegenständen
jeder Art ührt aus
Ferd Haassengier
Metaliwerenfe rik
Barfüßerstraße 9

Telephon 1196

Reinigen Umſetzen und Reparieren
ſämtlicher Oeſen führt ſachgemäß aus

Kachellager für neue Oeſen

Friedrich Rudloff Töpfermeiſter
vorm A Brandt Albrechtſtraße 17 Fernſprecher 2322

nun

Otto Neitsch Küper
Maschlinenltabrifk lah A Kuper

a S esFabrik Torstr 61
Fernsprecher 6404

reld Gruben u Fear Ichabnen
Glelssell Aellen und Holuge

Snne soll die Zeitschriſt immer nahe bleiben dem

Femilienzeitschrift die ganz aut der Höhe ernzthaler
iterarischer und Kkünstieri cher Ansprüche tteht

den

9

ſtadt Theaten
Sonneb den 21 Jon 22

abends 7 Uhr
goelangt nicht

aondern
Hänsel v Gretel

zur Auf ührung
Für Rinder auf allen
Plätzen halbe Preise

Sonntag nachm

Schönheltu Tugend
Sonntag abend

Die neugierigen Frauen

kallechet

Ceeretten Theater

Fernruf 6183

Täglich
abds 7 Uhr

Der
Vetter aus Dingsda

Operette in 3 Akten v
H Haller u Rideamus

Musik v Edu rd Kunneke

Sonnteg d 22 Januar
nachmittags 3 Uhr

Die Geisha
UVngekürzte Abend

bese zung kl Preise

Vorverkauf von

10 Uhr und ab
5 Uhr nachm

m

das teſte weſenkg Rr 113 iſt heute
ber dem Gemeinnützigen
Bauverein HGartenſtade

Halle einger Gepoſſenſchaft
wit be chränkier Häftpflicht in
Halle eingetragen Durch
Beſchluß der Generalverſamm
ung dom 12 Dezember 1921
iſt die Haftſumme auf 500 V

Sonntags ab 10 Uhr

er öht die höchſte Zahl der
Geſchäftsanterle von 50 cuf
10 ermäßigt An Selle der
aus geſchiedenen Vorſtand
mitgheder Thiom Mydeno
witz und Ott ſind Arthur
Koch Albert Küntzel und
Georg Werk ſämt in Halle
in den Vorſtand gewüh t

Halle den 12 Jan 1972
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt B Nr S iſt
heute bei der Firma Port

land Fementwerke
Saale Aktiengeſellichaft

in Gra au b Halle einge
tragen Durch ſchluß der
Generalverſammlung am 19

i u 16 des Gejellſchaſts
vertrages abgeänderi wor en
Die Aenverungen berreffen
die Mixdeſtzahl der Auffich s
ratsmiüigheder

Halle den 12 Januar 1922
Das Amtsgericht Abt 19

n das hieſige Handels
regiſter Abt B Nr 20 iſt
heute bei der Halkeſchen

Telefon Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung in
Hale eingerragen Dr Wer
ner iſt nicht mehr Geſchän
jührer An ſetner Stelle iſt
der Kauſmann FrangJgers
heimer in Frenk urt a M
zum Geſchäſts führer beſtellt

Halle den 12 Januo 1922
Das Amtogericht Abt 19

Amlliche

Bekanntmachungen

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 2784 ſt
heule bei der Firma Maretin
Sachs in Hale eingetragen
Die Firma iſt erloſchen

Halle en 10 Januar 1922
Das Amtsgericht Abt 19
In das hieſige Hande
regiſter Abt A Nr 2965 iſt
eute bei der offenen Handels

geſellſchaft
Rudolph Echiering

in Halle eingenagen Die
Geſellſchaft iſt aufgelö,t Die

rma iſt er oſchen
Halle den 10 Januar 1922

Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Hardels

re iſter A A iſt heute unter
Nr 3163 die Firwa Jojef
Bohatſch in Halle und als
deren Jnhaber der Kaufmann
Joſef Bohatſch dajelbſt

r 7 1922Halle
Das Amtsgericht Abt 9

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 278 iit

ute bei der Fuma Hahne
eld rege in eeinge ragen Offene Handels

geſellſchaft Der Kaujmann
edrich Freitag in Halle

iſt in das Geſchaſt a s per
ſö lich haftender Geielhcha ter
eingetreten Die Geſellſchant
hat am 1 Januar 1922 be
gonnen D r Uesergang der
in dem Betricbe des Geſchäfts
begründeie Forderungen und
Ver ind ichket en auf de Ge
ſellichaft iſt ausgef loſſen

Halle den 11 Jannar 1922
Dan Amtsgericht Ubt 19

n das hieſige Handelse Abt A Nr 10005
iſt heute bei der Firma S
Silberberg in Halle einge
tragen Die Firma iſt er
loſchen

Hele den 11 Jan 1922
Das Amtsgericht Abt 19
In das hieſige Hande s
reiner Abt A Nr 2758 in
heu e ber der Firma Carl
Kühme in Halle e ngetragen
Jnhade der Furma iſt jetzt
der Kaufmann e rich
Weſterhoff in Halle Der
Ueberhang der in dem Be
triebe des Geſchäfts begrün
deten Forderun en und Ver
bindlichke ten iſt ber ocm Er
werbe des Geſchäfts durch

Kaurmann Dietrich
Weſterhzoff ausgeſchloſſen

Halle den 11 Jan 1922
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Ha dels
regiſter Abt B Nr 499 iſt
heute ber der Frma Hütten
werke Trotha Aktiengeſell

eingetragen Direktor Karl
Höhn in Leipzig Gohlis iſt
als Vorſtand ausge ceden
an ſeiner Stelle iſt der Dip
o niugenteur Georg Pro
chaska in Halle ats Porſtano
beſtellt

Halle den Januar 1922
Das Amtsgericht Abt 19

u das hieſſe Hon es
regiſter Abt B Mr 517 iſt
ver de der Direktion der

scouto Goje ft
Filiale Halle Haupiſitz
Berlin Ko nmanditG ſell
haſt auf Aklien eingerHem Hr o ehet S

In das hieſige Handels
regiſter Abt A iſt heute unter
Nr 3165 die offene Handels
geſellſchaft Gerhard Schueie
der Co Auto rühler
Werkſtatt in Halle und als
deren verſönlich haftende Ge

e er Gerhard Schneider und Alexo
ander Schuſter beide in

Dezember 1921 find die s

fernen er e1922 begonnen
Halle den 12 Janu r 1722

Das Amtsacricht Ajt 9
Im das hiege Hau e s
regiſter Abt K Nr 173 iſt

heute bei der offenen Hande s
qeellſchaft Ege ar Lore
in Halle eingetragen Die
Geſamtprokuig des Philipp
Strebel iſt erwſchen

Halle den 14 Jan 1222
Das Amts ericht b 18

Jn das hieſige Handelsreqiſter bt i
i bei dernütcigen BaugeſellſchAktiengeſellſchaft in h

eingetragen An Stelle des
aus geſchiedenen Borſtands
mitgliedes Ernſt Bock iſt
der Bankbeame Max Mun
derlich in deu Vorſtand ge
wählt Der Mo ernteif
Otto Möllhoff iſt zum ſtell

vertretenden Vorſtandsmütelted

beſtellt worden Für de
Dauer ſer er Bertretung ruht
ſeine Tätigkeit als Auffſichts

ratsmnglied rHal den 14 Jannar 1922
Das Amtsgericht Abe

Hie Maurerarbeiten
aus ſchl Mater a lteſerung z
Erbauung eines Vierſamilten
hauſes auf Bahnyof Sauger
hauſen Spetch erſehen um
faſſend

245 cbm Bodenavshub
130 cbm Stampibe an
155 chbrs e gelitein

mauerwerK
125 qm maſſive Keller

deew

a

ſollen öffentlich vergeben
werden An ebote ſind bis
Freitag den 10 Februser d Js vorm 11 Uhr
portofrei einzureichen
Verdingungshefte aus

Zeſchnunaen lieg m hier und
beider Bahnm iſteiei Sanger
hauſen zur Cinſichtnahme aus
können auch ſowert der Vor
rat reicht gegen Einſendung
von 10 Mk wi bar be gen

Zrſchlags riß 4 Wochen
Ausführungsfriſt 6 Monate

Rordhauſen den 16 Jan 1922
Eiſenbahn Betriebs

Halle eingetragen Die Ge gmt

wird folgendes bekimmt
S

nats Jcnuar 1922
blätter dte für den in der

ſtädtifche

übernehmen

s

nicht eingeliefert find werden

ſteuer angerechnet

iſt eine uittung zu erteilen

Ver öffentlicht

ſteuererhebern abzuliefern

Am Mittw
im Eittzu

eſtrs eine öffer il che

ſagen 4 Zuſammenſetung
kommiſſtonen 5 Aufſtellung

1919

ſeilungen und Verſchiedenes

De
v

überenden An Stelle des Arbeitnehmers kann
geber die Einlie erung der Steuerkarten oder Maxkenblätier

Die Einiteferung kann gemuß
Reichsabgabenordnung erzwun en werden

zur Einkommenſteuer veranlagt

Die einge teferten für e FZe vom k
31 Dezember 1921 verwendeten Steuerm ken werden auf

die jär das Rechnungsjahr 1021 zu entrichtende Etako

Die vorliegende Bekanntmachung

Sea Kreis jedoch ſind hier die Steue bucher bet den Orts

Strammer Junge
Georg Ebeling und Frau

i e r a

Verordnung
betreffend Einlie erung der füe die Feit vom Aprit
bis zum 31 Dezember 1921 verwendeten Steuer

karten und Markenblkätter
Auf Grund des S 448 Abſ 3 der Reichsabgabenord

nung vom 13 Deſember 1919 ReichsGefetzbl S 19,3
i

Jeder Arte eher iſt verrſlichtet innerhalb des Me
eine Steuerkarte und die len Maxden

Feit vom l Apr l dis zum
31 Deiember 1921 bezogenen Arbeislohn zum Einkleben
und Entwerten von Steuermarken verwendet worden ſind
der iür B zuſtändigen Steuerhebeſtelle d in Halle die

teuerkafſe Rarhausſte 1 zu äbergeben eder zu
der Arbeit

202 der

2

Auf die Verpflichtung vach S hat das Finanzen
durch Sffent iche Bekanntmachung der Arbeitgeber duxch
Anſa lag in den Arbeits und Geſchäftsränmen Fime ver en

Arbeitnehmer deren Steuerkarten oder Markenblätier
für das Rechnungs ahr 1921

5 e
Abril v zu

men
Die für die Zeit bis um 31 März 1921 verwenden

Stenermarken können auf die Einkommenſteuer für das
Rechnun siahr 1920 gemäß S 48 des Einkomm wileuer geſetzes
auch weiterhin an Zahlung Statt hingegeben werden

Ueber den Nemnbetrac der eigeließerten Steuermerkes

Berlin den 21 Dezember 1021

Der NRoichswrrinißer der r
Jn Vertretung

Finanzamt HaleStadt

eilt auch ſi den

Finemam u
och den 25 Januar vorm 21 Uhr findet

ngsſagale der Handelskammer zu Halle le g

Geamtſitzung mit folgender
agesordneng hatt 1 Einführung der nen jewähllem Mi

alieder 2 Wahl des Vo ſtandes und des K
ja aft zu Halle a S Trotha g effentliche Anſtellung und Vercidigung von e

der Ausſchüſſe und Kach
der Liſte ſt die Sachber

ſtändigenkommiſſionen und das Schiedsceiſcht 6 e

1 33 i v rFe ung eines Ha delsge nes ber Saſſe a
Huplik tfeachtbrie Aenderung

das Schie sgericht und die Sachverſtändigen
der Handeiskammer vorgeſehenen Gebühren
bei Abänderung des Amſatzie ergefetzes vom 24 De

10 Vierundzwanzigſtunden äblung
über die Hauptverſammlung des Deutſchen
Handelotages am 18 Januar 1922 12 Änträge Miſchioſene i

Fortbildune sſchuten

der in der Ord pung für
ſon9 Enwurf
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